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Die zur Vorbereitung der preußiſchen Wahlrechts
rlage eingeſetzte Kommiſſion hat mit 15 gegen

Stimmen die Einführung der geheimen Stim m
abgabe beſchloſſen Vorausſichtlich wird auch bei der
weiten Leſung im Plenum bei vollbeſetztem Hauſe eine
Rehrheit für die geheime Wahl ſich zuſammenfinden
In dieſem Falle werden die Konſervativen bei der
ſpäteren Geſamtabſtimmung wahrſcheinlich gegen die Vor
lage ſtimmen und wenn ſie im übrigen in der Kommiſſion
eine für die Freiſinnigen und die äußerſte Linke nicht an
nehinbare Form finden ſollte wird der Geſetzentwurf in der
Schlußabſtimmung im Abgeordnetenhaus abge
ſehnt werden Kommt aber im Abgeordnetenhauſe eine
Mehrheit bei der definitiven Abſtimmung zuſammen ſo wer
den neue Schwierigkeiten in Herrenhauſe entſtehen
gach Lage der Dinge iſt kaum anzunehmen daß ſich das Her
renhaus für die geheime Wahl erklären wird Haben ſich
doch früher bereits die Wortführer der konſervativen Her
renhausmehrheit mit aller Entſchiedenheit gegen die geheime
Stimmabgabe ausgeſprochen

Die Gegner der geheimen Wahl vergeſſen dabei ſehr
leicht daß früher bereits die geheime Abſtim
mung bei den Landtagswahlen in Preußen beſtan
den hat Das von dem vereinigten Landtage vorgelegte
und ron ihm genehmigte Wahlgeſetz für die zur Verein
harung der preußiſchen Staatsverfaſſung zu berufende Ver
ſammlung vom 8 April 1848 ſchrieb gehe ime Wahl
mittels Stimmzettel vor Auch das mit der oktroirten Ver

faſſung vom 5 Dezember 1848 zugleich erlaſſene Wahlgeſetz
vom 6 Dezember 1848 behielt noch das geheime Scrutinium
bei Erſt die oktroirte Verordnung vom 30 Mai 1849 führte
die öffentliche und mündliche Stimmabgabe zu Protokoll ein
Man motivierte ſie damit daß der Staat durch Ausführung
dr Wahlen in der bisherigen Art nicht nochmals gefährlichen
ähwankungen ausgeſetzt werden dürfe und man zu geord
neten Zuſtänden kommen müſſe Jn der Denkſchrift des
Staatsminiſteriums vom Auguſt 1849 mit welcher dieſe Ver
ordnung den Kammern zur nachträglichen Genehmigung vor
gelegt wurde werden dann die ſchönen Redensarten ge
braucht Einem freien Manne iſt nichts ſo unentbehrlich
wie der perſönliche Mut des Mannes ſeine Ueberzeugung
ffen auszuſprechen Bei dem öffentlichen Wahlverfahren
verden Wahlumtriebe Beſtechungen und ſonſtige Unlauter
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Feuilleton
Das Trxthuch des Herzog Wildfang

Zur Aufführung im Hallesehen Stadt Theater
am 27 Februar

Die Ha lung von Siegfried Wagners Herzog Wild
ng ſpielt ſich in der 2 Hälfte des 18 Jahrhunderts in einer
itteldeutſchen Reſidenz ab

r Herzog eines mitteldeutſchen Staates ein vergnügungs
Notiger grauſamer Herrſcher der wenig auf das Wohl ſeines
e bedacht iſt Herzog Wildfang der ſein Volk dem Elend

eisgibt wird durch die Liebe zu einem Mädchen in einen
guten Monarch umgewandelt in einen Fürſten der ſeinem
Volke dient

Dies die Handlung

9 zu Volk iſt mit Herzog Wildfang unzufrieden Für fremde
üe h ſoll es Krieg führen und das eigene Land ſoll es brach
Nernt laſſen Es murrt und droht im Schloßhof mit Empörung
ma ias Blank des Herzogs Berater aber beſchwichtigt die
vie Er erklärt er wolle dem Herzog Vorſtellungen machen
wvi den einer Stunde ſollten die Leute wiederkommen und ſie
t c zufrieden ſein Kaum iſt das Volk abgezogen da verſucht

nen alten biederen Ratsherrn zum Verrat gegen den
die aufzuhetzen Thomas Burkhart aber will davon nichts

ihes Th ſcheiden die beiden voneinander Burkharts lieb
worden Hrerlein Oſterlind betritt ſowie der Platz leer ge
Raum von Menſchen mit ihrer Zofe der alten Kuni den
Mathig dem Herzog aufzulauern den ſie im Geheimen liebt
vorüber Vlank geht mit einem jungen ehrlichen Hofmann
langem ſpricht das junge Mädchen um deſſen Gunſt er ſeit
nvertra uhlt an Jnzwiſchen erzählt Kuni von der Liebe ihrer

im nahe dem Hofmann der ein Zuſammentreffen der beiden
u Tegenen Wald vermitteln will

Tinlgeh Zeit hernach hält der Herzog mit ſeinem Gefolge ein
on Mott a kommen die Boten des Volkes um ſich den
aber bein Bla verſprochenen Beſcheid zu holen Der Herzog
Mädchen et ſich nicht um ſie Mathias weiß davon daß das
um des nebenan im Walde auf den Herzog wartet Einerſeits
andererſeſt uns willen an das er nicht herankommen kann
detzen will um des Volkes willen das er gegen den Herzog auf
Punkt im Wege nlaßt er ſeinen Herrn auf einen ſich bewegenden
We üntt u de zu ſchiehen Oſterlind wird vom Schuß geſtreift
den Doden wird herbeigetragen Der Herzog iſt begeiſtert

Wah des Mädchens Has Volk will auf n ein

keiten am wenigſten verborgen bleiben Die öffentliche Mei

dringen

belebt

alten Burkhart
ausgelacht

Schande wird er davongejagt in
Frau und der Herzog muß ſich beſcheiden
ihn geläutert

ung
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und

nung wird ſie richten Wer ſeinen Einfluß über andere dazu
mißbraucht ſie wegen der freien Aeußerung ihrer Ueber
zeugung zu benachteiligen wird dafür von der Preſſe ge
brandmarkt werden demjenigen der ſeiner pflichtmäßigen
Geſinnungsäußerung wegen zu Schaden kommt wird es an
hilfreicher Teilnahme anderer nicht fehlen Das Wahlgeſetz
vom 30 Mai 1849 gilt in Preußen noch heute

Jm Norddeutschen Bunde und im Deutſchen Reiche har
man von Anfang an das geheime Wahlrecht angenommen
und damit die tatſächlichen Lebensverhältniſſe in Rechnung

Man hat dabei an die Vorgänge angeknüpft die
zum Zuſammentreten des Frankfurter Parlaments führten
Für Preußen erging damals die Verordnung vom 11 April
1848 betreffend die Wahlen der preußiſchen Abgeordneten
zur deutſchen Nationalverſammlung in welcher die Wahl

Denſelben Wahl
vom

Geſetz betreffend die Wahlen
der Abgeordneten zum Volkshauſe Erſt nach Ablehnung

Gründung des
Dreikönigsbundes Preußen Hannover Sachſen erging

das Wahlgeſetz vom 26 November 1849 für die Wahlen zum
Stimm

Das gänzliche Scheitern dieſer Unions
beſtrebungen die Reaktivierung des ſeligen Bundestages die
Tage von Bronzell und Olmütz uſw charakteriſieren in genü
gender Weiſe die nun wieder in allen deutſchen Bundes

gezogen

durch Stimmzettel vorgeſchrieben war
modus ſetzte das Frankfurter Reichswahlgeſetz
24 März,12 April 1849 feſt

des Frankfurter Verfaſſungswerkes und

Erfurter Parlament das
abgabe einführte

die öffentliche

ſtaaten übermächtigen reaktionären Beſtrebungen
Mit der Gründung des Norddeutſchen Bundes feiert das

Unter Anknüpfung
an das Frankfurter Reichswahlgeſetz vom 12 April 1849
führt das Wahlgeſetz für den Reichstag des Norddeutſchen
Bundes vom 15 Oktober 1866 das allgemeine direkte Wahl
recht mit geheimer Stimmabgabe durch verdeckte Stimm

Dasſelbe verordnet die Ver
faſſung des Norddeutſchen Bundes vom 24 Juni 1867 und
demnächſt des Deutſchen Reiches vom 16 April 1871 Das
Wahlgeſetz vom 31 Mai 1869 hat die geheime Abſtimmung
mittels Stimmzettel noch mit weiteren Garantien ver

ſehen die ſpäter durch Einführung des Wahlkuveris und der

geheime Wahlrecht ſeine Auferſtehung

zettel ohne Unterſchrift ein

Wahlzelle noch verſtärkt worden ſind
Angeſichts der hiſtoriſchen Entwicklung und angeſichts

der Tatſache daß in Preußen das geheime Wahlrecht ſchon
in Geltung war ſollten

gerade die Staatsmänner und Parteien die immer die
Rotwendigkeit betonen auf die hiſtoriſche Entwick

vor einem halben Jahrhundert

lung Rückſicht zu nehmen den Widerſtand gegen die Ein
führung der geheimen Wahl in Preußen aufgeben
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fortan auf die Krone
Führer

Oſterlinds Wunde iſt geheilt
als Kaufmann verkleidet
und ſucht ihre Liebe zu erringen

Läufer ſei der ſolle es als Frau heimführen
ſich den Wunſch ſeiner Tochter zu erfüllen

Oſterlind von ſeiner alten Liebe zu ihr

Und das Wettrennen findet in der Tat ſtatt

Und als Dritter kommt Reinhart

anderen daſür ins Gefängnis gebracht hat

Doch die Liebe hat

Ruhend auf des Schmerzens Stein
Geätzt mit wehmatsvoller Pein
Erheb ſich neugefügt ein Bau
Der auf zum Himmel ragend ſchau
Nicht düſter drohe ſeine Mauer
Sein Anblick wecke keine Schauer
Mild und feſt in ernſter Freude
Sieh das lichtvollſte Gebäude
Zu neuem Leben im Herzen die Kraft
Nen werd nun und froh geſchafft

Urſache zum Mißtrauen und

Der Herzog weiſt ſie zurück und erklärt er verzichte
Das Volk erhebt Mathias zu ſeinem

Da naht ſich ihr der Herzog
Er gibt ſich der Maid zu erkennen

Da er erzählt daß er der
beſte Läufer ſei vereinbaren die beiden Oſterlind ſolle den Vater
dazu beſtimmen Wer von den Freiern des Mädchens der beſte

Der Vater weigert
Doch ſie erinnert ihn

an ſein Verſprechen Wenn die Wunde geheilt ſei dann erfülle er
ihr einen Wunſch So ſetzt Burkhart das Wettrennen zwiſchen
den Freiern feſt

Da kehrt der edle Reinhart vom Kriegszug zurück Er ſpricht
Jugenderinnerungen

werden in ihrem Jnnern wach Das Bild des Herzogs entſchwindet
aus ihrem Herzen und macht dem Reinharts Platz Da der Wett
lauf nun einmal feſtgeſetzt iſt ſo eilt Kuni zum Wurzelweib die
dem Reinhart ein Tränkchen bereitet mittels deſſen ſich ſein Schritt

Am meiſten aber freut ſich Mathias Blank der ſich für
den Wettlauf ein Spitzbubenſtückchen erſonnen hat Er will es dem
Jgel der Geſchichte vom Haſen und Jgel nachmachen mit dem
Unterſchied daß er ſich einen beliebigen Geſellen zum Kumpan
im Wettlauf erkürt

Als erſter
kommt Mathias Blank zurück Oſterlind erſchrickt und will ſich
weigern ſeine Frau zu werden Doch Mathias wendet ſich an den

Da naht auch der Herzog von allen Seiten
Er bekundet daß

er geſehen wie Mathias Blank nicht allein gelaufen ſei Mathias
beſtreitet das Da kommt auch ſein Mitläufer zurück und bekundet
die Wahrheit Das Volk iſt empört über die Schlechtigkeit Blanks
Es ſtellt ſich auch heraus daß er Diebſtähle verüst hat und einen

Mit Schimpf und
Reinhart bekommt Oſterlind zur

Deutſches Reich

Wer wird Reichstagspräſident
Wie wir aus parlamentariſchen Kreiſen hören ſteht

es noch gar nicht ganz feſt daß der konſervative Abg Graf
Schwerin Löwitz Präſident des Reichstages wird Graf
Schwerin ſoll was bei ſeiner ſchwächlichen Konſtitution auch
begreiflich wäre ſich nur zur Funktion des Aushilfspräſi
denten bereit erklärt haben Die Konſervativen denken ſür
den Poſten des definitiven Präſidenten an zwei andere
Männer an den Abgeordneten für Ruppin Templin Herrn
Juſtizrat und Rittergutsbeſitzer Dietrich und an den
Grafen Finck von Finckenſtein Vertreter des Wahr
kreiſes 2 Marienwerder Roſenberg Löbau

Herr Dietrich iſt redneriſch häufig für ſeine Partei aufge
treten er iſt eine Perſönlichkeit von einer gewiſſen Würde und
Ueberlegenheit konziliant aber ohne Humor und wohl von
etwas hitzigem Temperament wenn er gereizt wird er hat den
einen großen Fehler daß er bürgerlich iſt Noch nie haben
die Konſervativen einen bürgerlichen Präſidenten vorgeſchlagen

Der Herr Graf Finck v Finckenſtein iſt dahingegen
ein idealer konſervativer Präſident Er iſt erſt 49 Jahre alt
alſo noch ſtark und jung genug um allen Stürmen zu trotzen
er bietet auch die nötigen repräſentativen Fähigkeiten Denn
wenn er auch noch nie im Reichstage geſprochen hat ſo iſt er
doch Oberburggraf Exzellenz Kammerherr Erbamtshaupt
mann erbliches Mitglied des Herrenhauſes Landrat a
Rittmeiſter der Reſerve und Fideikommißbeſitzer Dieſe Quali
täten dürften für einen Reichstagspräſidenten von heutzutage
mehr als ausreichen

Außerdem iſt der Herr Graf Finck v Finckenſtein gutem
Vernehmen nach derjenige konſervative Abgeordnete der neulich
bei der Anti Bethmann Debatte an einem ſtillen Orte des
hohen Hauſes ſeinen in fünf Läufen ſcharf ge
ladenen Revolver zurückgelaſſen hatte Ein
Mann der einen Revolver mit nach dem Parlament bringt
kann ſicher als der ſtarke Mann gelten den der Reichstag
heutzutage braucht

England und Deutſchland
Meldung von Louis Hirſchs Telegr Bureau

London 24 Febr Prinz Heinrich van Preußen
empfing geſtern in der deutſchen Botſchaft in London eine
Deputation der Geſellſchaft zur Förderung der engl
deutſchen Freundſchaftsbeziehungen unter
Führung des Herzogs Argyll und des Lords Avebury Die
Deputation überreichte dem Prinzen eine Adreſſe in der
es heißt

Wir haben die feſte Ueberzeugung daß in Zukunft jede
zu Verdächtigungen durch ein

e

Die Jhr mich umringt Hört Wohlan
Als Euer Herr dien ich Euch fortan

Und darauf das Volk
Heil Unſerm Herzog Heil

Daß Gottes Segen auf ihm weil
Himmel Sollſt es hören
Wie wir Treue feſt ihm ſchwören

Man ſieht die Handlung iſt ſpannend und Sramarkſch Klar
und überſichtlich iſt die Expoſition Stark herausgearbeitet iſt
der Höhepunkt der Wettlauf

Dagegen iſt die Handlung nicht konſequent Si dreht ſich
nicht durchaus um Herzog Wildfang Schon im erſten Akt tritt
Oſterlind in den Vordergrund den zweiten Akt beherrſcht ſie voll
ſtändig und auch im dritten iſt ihre Spezialhandlung weſentlicher
als die des Herzogs

Die Einheitlichkeit iſt dadurch gewahrt daß die Detailhand
lungen ineinander überfließen Unnatürlichkeiten ſind vermieden
Nur das iſt unwahrſcheinlich Warum verlangt Oſterlind von
ihrem Vater den Wettlauf Warum fpricht ſie nicht ihren wirk
lichen Wunſch aus Freilich wäre ſonſt jede Dramatik in der
Fortſetzung ausgeſchaltet

Stark und kräftig wie der Ton des Dramas ſind die einzelnen
Perſonen Die Umwandlung des Herzogs wird durch die Hand
lung glaubhaft motiviert Oſterlind iſt eine feine ſympathiſche
Geſtalt ganz im Sinne des 18 Jahrhunderts Der Wechſel der
Liebe dagegen erſcheint nicht recht plauſibel iſt aber für die Durch
führung der Handlung nötig Das Werben im Wettlauf erſcheint
uns unethiſch liegt aber in der Stimmung der Zeit Mathias
Blank der Gegenſpieler des Königs iſt in ſeiner durchtriebenen
Schlauheit und ſeiner hinterliſtigen Liebenswürdigkeit ein treff
lich gezeichneter Jntrigant und wirkt dabei nicht theaterhaft Sein
Gegenſtück Burkhart iſt der Typus deutſcher Geradheit
Auch in den Nebenfiguren liegt manche Feinheit

Nicht auf der Höhe der Handlung und ihrer Darchführung
ſteht die Sprache Die Verſe gleichen Knittelverſen
Wo ſie leicht und ironiſch klingen ſollen ſind ſie nett und wirken
harmoniſch An tragiſchen Stellen dagegen machen ſie disweilen
einen lächerlichen Eindruck Daß Siegfried Wagner ſich in Proſa
viel beſtimmter und doch lyriſcher ausdrücken kann geht aus den
ſzeniſchen Bemerkungen hervor die wie dies bei den meiſten
modernen Dramen der Fall iſt nicht im Depeſchenſtil gehalten
ſind ſondern den Dialog in ausfährlicher Weiſe verbinden Die
a dieſer Bemerkungen fällt durch ihre Prägnanz und Größe
auf

Wollen wir ſehen ob die Sprache durch die Muſik moderiert
l wird



engeres Zuſammengehen in internationalen Fragen und
durch rückhaltloſes Anerkennen der Rechte jeder einzelnen
Macht ſowie ihrer beſonderen Rotwendigkeiten und ihrer be
ſonderen Wünſche für ihre verſchiedenen nationalen und kom
merziellen Jntereſſen beſeitigt werden wird Wir hoffen
feſt daß im Laufe der nächſten Jahre eine enge Freund
ſchaft zwiſchen beiden Völkern der beiden Staaten der ruinie

gegenwärtig beſteht ein Enderenden Rivalität wie ſie
macht

Prinz Heinrich ſagte in ſeiner Antwort
Jch teile freudig die Wünſche die Sie in Jhrer

Adreſſe ausgedrückt haben Jch bin ſicher daß mein vielk
geliebter Bruder der deutſche Kaiſer darüber
ſehr glücklich ſetn wird Jch möchte noch folgendes
hinzufügen Jch wünſche ſehr lebhaft daß Sie in Zukunft
dasſelbe Vertrauen zu unſerem Souverän und zu unſerer
Regierung haben wie wir es Jhrem geliebten und hoch
geachteten Souverän und Jhrer Regierung entgegen
bringen

Abends fand auf der deutſchen Botſchaft zu Ehren des
Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich ein Diner ſtatt Unter

Königinden Geladenen befanden ſich König Eduard
Alexandra Prinzeſſin Viktoria Premierminiſter Asquith
und Lord Roſeberry

Eiſenbahnfragen
Die miniſterielle Berliner Korreſp ſchreibt

Jn einzelnen Zeitungen werden die Ausführungen des
Miniſters der öffentlichen Arbeiten in der Sitzung der
Budgetkommiſſion vom 22 d M zum Teil ganz unrichtig
wiedergegeben

zunächſt um die Fahrkartenſteuer
Der Miniſter erklärte er halte nach wie vor an der An

ſchauung feſt daß ihre Beſeitigung das zweck
mäßigſte ſei Dieſe ſei jedoch vom Reichstag abgelehnt
auf eine Aenderung des Beſchluſſes ſei vorerſt nicht wohl zu
rechnen Es müſſe daher verſucht werden die Steuer durch eine
Reform ſo umzugeſtalten daß die mit ihr verbundenen Un

Nach dieſer
Richtung ſeien auch zwei Vorſchläge ausgearbeitet worden die
zuträglichkeiten ſoweit möglich beſeitigt würden

beide auf dem Gedanken beruhten daß die jetzigen Einnahmen
aus der Fahrkartenſteuer im weſentlichen ungeſchmälert bleiben
ſollten Der eine dieſer Vorſchläge eine prozentuale Steuer
von etwa 3 bis höchſtens 4 vH des Fahrpreiſes zu erheben
die alle Klaſſen gleichmäßig treffe habe die Zuſtimmung
der großen Mehrheit der Reichsfinanzkommiſſion nicht gefunden
Ein zweiter Vorſchlag gehe dahin von der Steuer wie bisher
die 4 Klaſſe frei zu laſſen den Tarif aber ſo umzu
geſtalten daß das Verhältnis der Steuer in den einzelnen
Klaſſen geändert und die Spitzen ſozuſagen abgeſchnitten d h
die Höchſtbeträge von 2 4 und 8 Mark auf etwa 1 2 und 3 Mk
herabgemindert würden Erhöhungen der Steuerfätze um ganz
geringe Beträge würden dabei nur vereinzelt vorkommen Der
Miniſter habe auch bereits Fühlung mit maßgebenden Kreifen
genommen ob dieſe Vorſchläge jetzt etwa auf Annahme im
Reichstage rechnen können Es ſcheine aber Einverſtändnis

darüber zu beſtehen daß ein gelegenerer Zeitpunkt abgewartet
werden müſſe Bei einem Mißerfolg ſei die Reviſion auf unab
ſehbare Zeit ausſichtslos Er werde die Reform aber unter
keinen Umſtänden aus dem Auge verlieren

Sollte in abſehbarer Zeit eine zweckmäßige Umgeſtaltung
der Fahrkartenſteuer nicht gelingen ſo frage ſich ob dann nicht
dem von dem Berichterſtatter aufgeworfenen Gedanken einer

Aufführung
der

Halleſchen Singakademie

Zum erſten Male in Deutſchland
Joseph

Joſeph und ſeine Brüder
Hrarorium von Georg Friedrich Händel nach der
Bearbeitung von Friedrich Chryſander und Max Seiffert

Dirigent Willy Wurſfſchmidt
Daß wir in Halle der Geburtsſtadt von Georg Friedrich

Händel mit Aufführungen von Werken dieſes Meiſters
überſättigt würden kann man nicht behaupten Um ſo an
erkennenswerter iſt das Verdienſt des Dirigenten der
Halleſchen Singakademie Herrn Willy Wurſ
ſchmidt das Halleſche muſikliebende Publikum zum Ge
burtstage des Komponiſten 23 Februar 1685 mit der Auf
führung eines Händelſchen Oratoriums zu erfreuen Das

Konzert beanſprucht außerdem großes Jntereſſe da dieſes
Oratorium Joſeph und ſeine Brüder zum erſten
Male in Deutſchland zur Aufführung gelangt die um auch
den weniger bemittelten Muſikliebhabern entgegenzukommen
zu volkstümlichen Eintrittspreiſen ſtattfindet

Jn der Tat bedeutet es immer ein ſchwieriges Anter
nehmen ein Werk Händels wieder zum Leben zu erwecken
Schon der Unterſchied n der Soliſtenbeſetzung heute und

zu Händels Zeit iſt ſchwer und oft nur unzureichend zu über
brücken Bekanntlich hat Händel im Joſeph die Titelrolle
für einen Kaſtraten geſchrieben die natürlich für heutige
Aufführungen nicht mehr in Betracht kommen Ferner hat
dann der Komponiſt ſpäter ſelbſt noch Stimmlagenverände
rung vorgenommen z B Sopran für Alt transponiert und
umgekehrt worunter wieder die Tonarten zu leiden hatten
Doch auch ganze Korrekturen und neue Kompoſitionen ſind
ſpäter hinzugefügt und eingeſchoben worden ſo daß ſich in
der umfaſſenden auf den beſten Quellen beruhenden eng
liſch deutſchen Händelausgabe von Friedrich Chryſander
HändelGeſellſchaft von manchen Arien Rezitativen uſw
zwei ja drei Verſionen finden Die Schwierigkeiten dem
Original nahe zu kommen ſind alſo ſehr groß Dazu kommt
hier im Joſeph die für unſer heutiges Konzertweſen un
verhältnismäßig große urſprünglich auf neun angeſetzte An
zahl der Soliſten Auch das Händelſche Orcheſter entſpricht
nicht tnehr den modernen Verhältniſſen beſonders was die
Beſetzung der Holzbläſer angeht So verlangt es im all
gemeinen niemals weniger als fünf oder ſechs Oboen und
ebenſoviele Fagotts Das alte Cembalo Taſteninſtrument
deſſen Saiten durch Rabenkiele geriſſen werden muß heute
durch den Flügel erſetzt werden So iſt es nun die Auf
gabe unſerer Muſikgelehrten eine Bearbeitung vorzunehmen

Um mißverſtändlichen Folgerungen vorzu
beugen ſcheint eine Richtigſtellung geboten Es handelt ſich

7 Pf auf 6 Pf nähergetreten werden könne Es ſei durchaus
zutreffend daß die 1 Klaſſe und ihre Benutzung unter der
Fahrkartenſteuer am meiſten gelitten habe Weſentlich eine
Folge dieſer Steuer ſei die Verminderung der Einnahmen dieſer
Klaſſe durch Abwanderung in die niedrigeren Klaſſen Man
müſſe ſich dabei vergegenwärtigen daß bei der Reform der
Perſonentarife die Fahrpreiſe allein in der 1 Klaſſe auf den
norddeutſchen Bahnen erhöht ſeien Hätte man ſie nach den
ſelben Grundſätzen wie bei der 2 und 3 Klaſſe feſtſetzen wollen
ſo hätten ſie 6 Pfennig für das Kilometer betragen müſſen
Ohne die Fahrkartenſteuer hätten die Einnahmen der 1 Klaſſe
im Jahre 1908 um etwa 2 Millionen Mark höher ſein müſſen
Aber dieſe finanzielle Wirkung ſei nicht von ſolcher Er
heblichkeit wie die betriebliche Die 1 Klaſſe ſei zwar
aus etwa drei Viertel der Perſonenzüge beſeitigt Ganz
könne ſie in den Perſonenzügen aber nicht entbehrt werden
und eine Einſchränkung in den Eilzügen und Schnellzügen ſei
wie die Verhältniſſe nun einmal liegen nicht angängig Es
müßte alſo jetzt eine Reihe von Abteilen 1 Klaſſe zeitweiſe
leer mitgefahren werden Das ſei unwirtſchaftlich Selbſtver
ſtändlich würde die preußiſche Eiſenbahnverwaltung wenn eine
Herabſetzung der Fahrpreiſe der 1 Klaſſe in Frage kommen
ſollte ſich vorher mit den übrigen deutſchen Regierungen in
Beziehung ſetzen

Amtliche Wahlurnen
L O Der Königsberger Profeſſor und Wahl

rechtsſtatiſtiker Siegfried führt ſeit Jahren einen
tapferen Kampf um die Einführung amtlicher Wahl
urnen für die Reichstagswahlen Er hat mehrere Syſteme
erfunden und ſie dem Reichsamte des Jnnern vorgelegt das
ſie wie wir jetzt von ihm erfahren zum Teil nicht einmal
geprüft hat Wir fürchten daß der blinde Gelehrte hier eine
Syſiphusarbeit im Dienſte der höheren politiſchen Moral
vollführt Die amtliche Wahlurne iſt freilich notwendig
um dem Wahlſchwindel auf dem Lande der Durchbrechung
des Wahlgeheimniſſes durch die Aufſchichtung der Kuverts
entgegenwirken zu können Aber was nutzt die ſchönſtensnſaer Wahlurne wenn die Regierung aus Hinneigung
u den Konſervativen eine amtliche Wahlurne nicht anſchaffen wil17 Und wenn nun gar eine Regierung wie die

des Herrn von Bethmann Hollweg die geheime Wahl für
einen Fehler hält ſo wird ſie ſich nicht danach reißen dieſe
geheime Wahl nun auch noch beſonders zu ſchützen Jm
übrigen wird die Frage der amtlichen Wahlurnen demnächſt
im Reichstage bei der Etatsberatung zur Sprache kommen

Der Kalibund der Landwirte
Vom unſerm Berliner Bureau

I Berliup 24 Febr
L C Bei der erſten Beratung des Kaligeſetzes ſind ſo

wohl von dem Zentrumsabgeordneten Dr Heim wie
namentlich vom Abg Gothein Tatſachen über die Ge
ſchäfte des Bundes der Landwirte vorgebracht worden die ein
höchſt eigentümliches Licht auf deſſen Landwirtſchaftsfreund
lichkeit werfen Abg Gothein hat ohne daß es der
Dr Röſicke Görsdorf irgendwie zu beſtreiten wagte mi
geteilt daß der Bund der Landwirte von dem Kaliſyndikat
an Proviſionen Propagandabeihilfen Extrarabatten uſw
im Jahre 1908 die Kleinigkeit von 186 633 Mark bloß auf
Rohſalze daneben aber noch ungefähr 100 000 Mk aus 20
und 30prozentigen Düngeſalzen erhalten hat ſo daß ſein
jährlicher Reingewinn aus dieſem Geſchäft auf 240 000 Mark
anzunehmen iſt Der Bund der Landwirte gibt von den Ra
batten uſw die ihm das Kaliſyndikat gewährt nur einen
ſehr kleinen Teil an ſeine Anterabnehmer ab Das Jntereſſe
der Landwirtſchaft verlangt zug Kaliſalze Däàs Syn

Herabſetzung der Fahrpreiſe der 1 Klaſſe von einzige Jntereſſe des Bundes an hohen Kalipreiſen
dikat hat dieſe enorm geſteigert Nun iſt aber das nicht das

die dem Original möglichſt wenig Gewalt antut aber dem
modernen Konzertweſen entſpricht

Dem hervorragenden Muſikforſcher Profeſſor Max
Seiffert Berlin iſt auf Grund der Chryſanderſchen Aus
gabe eine ſolche Umarbeitung des Joſeph gelungen und
ſie liegt der Halleſchen Aufführung zugrunde Die Zahl der
Soliſten iſt auf ſieben reduziert von denen drei Rollen von
geübten Dilettanten übernommen werden können Die im
Original nicht vorgeſchriebenen Fagotts ſind zur Unter
ſtützung und Verſtärkung der Oboen benutzt worden Ferner
iſt die Titelrolle zum Vaß umgeſchrieben Man möchte eigent
lich lieber einen Tenor hören da die Stimme des Benjamin
Sopran mit der des Joſeph der ihm ja im Alter am

nächſten ſteht zu ſtark kontraſtieren Doch alle Mängel zu
beſeitigen iſt hier nicht möglich Endlich ſind in der Kon
zertausgabe noch einige umfangreichere Striche und Verein
fachungen vorgenommen

Das Oratorium Joſeph und ſeine Brüder iſt in der
zweiten Hälfte des Jahres 1743 entſtanden und wurde zum
erſten Male im März 1744 in London aufgeführt Der
Text von James Miller iſt vorzüglich in dramatiſcher Hin
ſicht und Händel hat ihn denn auch muſikaliſch entſprechend
geſtaltet Großartig iſt die Erkennungsſzene zwiſchen Joſeph
und den Brüdern Die Art wie Händel dieſe Szene vor
bereitet iſt einzig an dramatiſcher Kraft Das Werk wird
mit Unrecht nur wenig beachtet ſagt ſein Biograph Vol
bach Es kommen ganz entzückende Partien vor ſo z B
die Traumdeutung Joſephs Adagio a piano mit ihren ge
heimnisvollen Harmonien ferner die Larghetto Arie Joſephs
im zweiten Teil Takt Wie glücklich wallt in Feld
und Flur in zartem innigem Tone Glänzend ſind
auch die Chöre vor allem der wuchtige kraftvolle Hymnus
der Egypter am Beginn des zweiten Teils Heil ſei dem
Mann ſei hervorgehoben

Die Aufführung unter Herrn Dirigent Willy Wurf
ſchmidt kann als gut gelungen bezeichnet werden Er
muß angeſtrengt gearbeitet haben um das Werk in dieſer
Weiſe herauszubringen Jhm ſei vor allem Dank geſagt
zumal er wohl auch bewirkt hat daß die Aufführung zu
volkstümlichen Eintrittspreiſen veranſtaltet wurde Unter
ſeinem bewährten Dirigentenzepter verlief alles glatt und
eindrucksvoll Jhm zur Seite ſtand der ſchon erwähnte
Profeſſor Max Seiffert Berlin der es ſich nicht nehmen
läßt bei Bach und Händel Aufführungen in ſachgemäßer
Weiſe den Cembalopart zu ſpielen Seine Perſönlichkeit
wird bei den Proben auf die Reproduktion des Werkes nicht
ohne Einfluß geblieben ſein

Die Auswahl der Soliſten war nicht in jeder Beziehung
glücklich Freilich für Herrn Kammerſänger Fr Strath
mann Weimar iſt kein Wort des Lobes zu hoch Er hatte
ſich in echt künſtleriſcher Weiſe in die Rolle des Joſeph hin
eingelebt Ueber ſeine Jnterpretation der Erkennungsſzene

Bund hat ſich nämlich im Jahre 1908 von der
n mitgünſtigſten Lagerungsverhältniſſen und armen S unBund muß nun fürchten e ſeine Gruben Ummentet Der

leben und Allringersleben pleite gehen wenn die gen eits
ſtark zurückgehen weil das Syndikat auseinanderfällt reiſe
gab es bereits eine koloſſale Ueberproduktion an aliw
Die Gründung eines neuen war deshalb ein ganz ten
Spekulationsunternehmen wofür nicht das gering
nis vorhanden war Die Deutſche Tag eitung
damals damit motiviert daß der Bund

Burbach ein großes Grubenfeld aufhängen laſ ee werihaft

rf

influt
die Kaliproduktion gewinnen und gerda den Beteiligten eine gute Reſ eig
ität ſichern wolle abiWährend nun alle Fraktionen ſo viel Taktgefühl

ſaßen keinen als Aufſichtsrats oder Vorſtandsmitglied
einem Kaliwerk beteiligten Abgeordneten als Redner an
uſchicken hat die konſervative Partei ſich zic geniert vorDanptintereſſenten Herrn Dr Röſicke als ifren Gen den

redner in erſter Leſung debütieren zu laſſen u ihn and
die Kommiſſion zu entſenden Der Abg Dr Se im i
mit vollem Recht darauf hingewieſen daß man nicht gr z
zeitig die Jntereſſen der Bauern und der Kalibauer ve a
könne Er bezeichnete eine ſolche Jntereſſenverquickune e en
radezu als verhängnisvoll Der Kaliwerksdirektor And
hatte den Bund der Landwirte als taubſtumm gegen d
Kaligeſetz bezeichnet Er hat Herrn Dr Röſicke doch unte
ſchätzt Der genierte ſich nicht für dieſes Geſetz im Reg
tage einzutreten für ein Geſetz das dazu dienen ſoll do
Landwirtſchaft die Kaliſalze faſt nahezu doppelt ſo hoch er
verkaufen als es ohne das der Fall ſein würde Das d
tereſſe an den hohen Syndikatspreiſen und an der Bund
grube Ummendorf Eilsleben iſt beim Bund der Landwirt
eben ausſchlaggebend das Landwirtſchaftsintereſſe demgeger

über quantité négligeable i
Varlamenkariſches

Ramschbetrieb im Reichstag

Von unſerm Korreſpondenten
Berlin 24 Febr 1910

Fünfzig Reſolutionen ſtehen mit dem Etatspoſten
Gehalt des Staatsſekretärs des Jnnern im Reichstage zur

Erörterung und Erledigung Täglich ſchwillt die Flut
dieſer Anträge an am Sonnabend waren es W vierzig
die faſt ausſchließlich Wiederholungen der beim Seſſion
beginn eingebrachten Jnitiativ Anträge ſind Dieſe Ueber
fülle von Reſolutionen muß ſo ſchreibt man uns hierzu aus
parlamentariſchen Kreiſen um ſo mehr überraſchen als im
Senioren Konvent eine Abſprache dagegen getroffen war
An der Spitze marſchieren der Zahl nach Zentrum und So
zialdemokraten was beim Zentrum auffallend iſt weil
dieſes noch vor wenigen Monaten es für unrichtig erklärte
Anträge zu wiederholen ehe der Bundesrat zu den aus
früheren vorliegenden gleichen Beſchlüſſen Stellung genom
men habe

Eine Ausnahme von allen Parteien macht die frei
ſinnige Fraktionsgemeinſchaft die grundſätz
lich darauf verzichtet hat das halbe Hundert der Reſolutionen
zu vermehren Was ſie an dringenden ſozialpolitiſchen Wün
ſchen für reif zur Verwirklichung hält hat ſie in den Jnitia
tivanträgen unterbreitet Sie will nicht dazu beitragen
dieſe Anträge und damit das Antragsrecht des Reichstages
überhaupt durch den Ramſchbetrieb dieſer Reſolutionen zu
entwerten und hofft daß ihr Beiſpiel allmählich auch die
anderen Parteien zu einer geſünderen Praxis bringen wird

Der
Denn daß die 50 Anträge jetzt nicht h begründet

und beſprochen werden können daß ſie alſo praktiſch gar

ihm zur Verfügung Nicht weniger muſterhaft war die Deu
tung der Träume Pharaos Dem lapidaren vollen Baß
Strathmanns möchte man noch etwas metalliſchen Wohllaut
wünſchen doch was ihm hier abgeht beſitzt er an Leiden
ſchaft und Ausdrucksfähigkeit Nicht völlig befriedigen
konnte als Aſenath Konzertſängerin Frl Alice Baehr
Frankfurt Abgeſehen davon daß ihre Stimme zu tief ſitzt
iſt ſie auch nicht ausreichend für große Säle wie die Kaiſer
ſäle Jhr Organ hat etwas unruhig Flackerndes zuweilen
weiß man nicht ob Koloraturen vorgeſchrieben ſind oder
nicht Die Koloraturen ſelbſt gelangen oft nicht nach Wunſh
freilich ſind ſie nicht mühelos zu bewältigen Gefallen
konnte Fräulein Baehr dagegen in den Duetten mit Joſep
das Duett zum Schluß des erſten Teiles war fogar ausge
zeichnet Herr A von Foſſard Tenor der die Rolle
des Simeon vertrat iſt ſchon anläßlich der Aufführung v
Neunten als guter Sänger anerkannt Sein Organ

allerdings nicht groß und wird zuweilen vom Dre
unterdrückt auch eine gewiſſe Schärfe der Stimme möhn
man beſeitigt wiſſen In den Koloraturen muß Hert
Joſſard auf ein veſſeres Legato achten Jm allgemenn
onnte man mit ſeiner Leiſtung zufrieden ſein Auch
zertſängerin Fräulein Lina Schneider Berlin e
ledigte ſich ihrer Aufgabe als Benjamin nach beſtem des
mögen Gut war das Rezitativ in der zweiten Szene a
dritten Teiles Die Rollen des Pharao Phanor und nen
waren von Mitgliedern der Singakademie über WMy
worden Frl Krull bot als Phanor nicht He aber
ragendes litt wohl auch etwas unter efangenheit er
ſie gab ſich redliche Mühe mit ihre Altpartie Herr te
chert als Juda überraſchte durch Wohllaut und
Stimme man möchte ihn kaum unter die Dieu
rechnen Auch der Pharao des Herrn Rehe
kommen den Anforderungen r geDas Orcheſter hatte die verſtärkte Kapelle der 3Zherey
ſtellt Unſere 36er ſind wirklich nicht zu beneiden das
geſtern Bergkonzert und Joſeph Generalprobe gef
ziemlich ausgedehnte Fridericianerkonzert
Aufführung Und doch war letztere von einer ſten

werten Iribe und Elaſtizität und die Muſitker pa
Chor und Soliſten gut an

Und nun unſere Singakademie Mühe u
vieler Wochen ſind mit Erfolg gekrönt mit wohlve ſang z
Erfolg Die Chöre gingen prächtig Der wer
Anfang des zweiten Aktes zeigte mit ſeiner kraftvo n e
faſſung Chor und Dirigenten in heller Begeiſ roth
Klarheit des Tenors trat im Hochzeitsmarſch he an eine
derſelben Stelle erlaubte ſich übrigens der Sopr

kleine Schwäche arbeitenMöge die Halleſche Singakademie eifrig weiter eng zur
und ſich bei der angekündigten Sommer Aufführ

noch Worte zu verſchwenden würde den Glanz ſeiner Lei Schumann Feier auf gleicher Höhe zeigen wie

ſtung nur vermindern Ergreifende rührende Töne ſtanden Walther Thieme
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ſtanden ſozialdemokratiſche Delegierte mit der Aufſchrift Ordner

haben darüber kann ein Zweifel nicht beſtehen
Hoſen Allgemeinheit der meiſten Wünſche iſtei der ha möglich baß von den 50 Reſolutionen ſagen wir

ſehr leich en werden Da dieſe die verſchiedenſten Fragen
nde von Geſetzesvorlagen verlangen ſich teil

ſo iſt es einfach unmöglich daß der Bun
der Staatsſekretär allen Wünſchen gleichzeitigd Und da 5 Regierung h i e

erkennen laſſen kann we ün nunliner Des Reichstages beſonders dringlich ſind ſo

der Geſanohl keinem ernſtlich nahetreten
ſie dem Fortſchritt der Sozialpolitik verderblicher

rcheinander das aus dem Jnitiativrechte des
lamen ein kaeſcegebeeihhen Tee ma S t ſtatt

rla u geſetzgeberiſchen Taten macht Viel wirEinleit re 4 ſein wenn die Fraktionen gelegent
tungsvo Konkurrenz hier en und ſich 7 gemeinſame
li die ichlautende Anträge in den dringendſten Fragen
oder n wie es z B 1906 auf freiſinnige Anregung bezüg
einigt Technikerrechts und auch ſonſt ſchon gelegentlich ge
ſich iſt Hie Debatten der nächſten Tage werden die Rich
i beweiſen

Parteinachrichten
Wie ein Telegramm aus Bielefeld meldet hat der

nd der nationalliberalen Partei für die imTiitreis HalleHerford Bielefeld bevorſtehende Landtagserſatz
ahl einſtimmig die freiſinnige Kandidatur Traub abgelehnt
r ertlärt nach den Vereinbarungen bei der Hauptwahl im Jahre
Wo höre das Mandat den Nationalliberalen und er hat als
undidaten den Landwirt Meyer zu Jerrendorf aufgeſtellt

Vreslau 24 Febr Jm Anſchluß an eine von der
demokratiſchen Vereinigung in der Neuen Börſe veran
ſtalteten Wahlrechtsdemonſtrationsverſammlung in der
Herr v Gerlach zur Wahlrechtsvorlage der Regierung ſprach
m es zu Straßendemonſtrationen Lieder ſingend und
Hochrufe auf das allgemeine Wahlrecht ausſtoßend verſuchte
die Menge vor das Rathaus zu ziehen Am Ring ſtellten
ſich ihnen Schutzleute entgegen Die Schutzmannsketten wur
den wiederholt durchbrochen Erſt um Mitternacht wurde
die Ruhe wiederhergeſtellt Mehrere Verhaftungen erfolgten

Kleine politiſche Nachrichten
Die Frankfurter Proteſtverſammlungen

Die ſozialdemokratiſche Partei der Stadt Frankfurt a M hatte
auf geſtern nachmittag neun Verſammlungen einberufen mit der
Tagesordnung Wer trägt die Verantwortung ſür die Vor
kommniſſe am 17 Februar Obgleich die Verſammlungen in
die Arbeitszeit fielen waren ſie überfüllt Von den Rednern
geſchah erſichtlich alles um Konflikte mit der Polizei zu ver
wmeiden Ehe die Verſammlungen zu Ende gingen wurden die
Teilnehmer nochmals beſonders ermahnt direkt nach Hauſe zu
gehen Wer auf der Straße ein Hoch ausbringe ſei

Auf der Straße vor dem Gewerkſchaftshauſe

Sie ſorgten dafür daß die Menge ſich raſch entfernte Jn allen
Verſammlungen wurde eine Reſolution angenommen in der
Proteſt erhoben wird gegen das blutige Einſchreiten der Frank
furter Polizei gegenüber den Straßenanſammlungen Nur im
Bahnhofsviertel kam es zu einer kleinen Demonſtration
die aber ordnungsmäßig verlief
Störung eines BVegräbniſſes

Die Kölner Strafkammer verurteilte zwei Frauen die
bei der Beerdigung des von dem Wilderer Schiffer erſchoſſenen
Gendarmeriewachtmeiſters Schäfer auf dem Dünnwalder Friedhof

bei der Predigt höhniſche Bemerkungen gemacht hatten
und in Lachen ausgebrochen waren nach der Voſſ Ztg zu je
einem Monat Gefängnis

e

Ausland
Kein Rücktritt Falliöères

Telegr unſeres Pariſer Korreſpondenten
Paris 23 Febr 1910

Auf die zahlreichen Gerüchte über einen bevorſtehenden
Rücktritt Fallières wird jetzt endlich und ziemlich ſpät an
maßgebender Stelle verſichert daß alle Rücktritts
nach richten aus der Luft gegriffen ſeien denn der Prä

ſident habe dergleichen weder geäußert noch habe er jetzt
Reigung ſeine Präſidentſchaft frühzeitig abzukürzen

Die Wahrheit über Abdul Hamid
Telegramm unſers Wiener Korreſpondenten

Wien 23 Febr 1910
Hier aus Konſtantinopel eingetroffene Nachrichten be

ſagen daß man dort dafür ſichere Zeichen habe daß die maß
gebenden Kreiſe die Wahrheit über Abdul Hamid ver
hweig en und falſche Nachrichten in die Welt ſetzen Jn
erſter Linie wird es als unwahrſcheinlich bezeichnet daß ge
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Pottel Broskowski
Wir tten o Aneiegen un Pretso in unseren Fohauſenatern z0 deaenten

z Bundesgenoſſe der ſeine gierigen Bl

rade zu einem Zeitpunkt an dem der Exſultan wie amtlich
zugegeben wird ernſtlich erkrankt iſt an die Verheiratung
zweier Prinzeſſinnen gedacht werden ſoll Daß der
Harem des Exſultans der vor drei Monaten bis auf elf
Haremsdamen und vier Eunuchen vermindert wurde jetzt
ganz aufgelöſt werden ſoll man hat die elf Haremsdamen
nach Konſtantinopel geſchafft iſt unmöglich Die Ueber
ſiedelung der zwei Prinzeſſinnen und des ganzen Harems
nach Konſtantinopel geſchah überdies unter ſo ſcharfen Be
wachungsmaßregeln daß man immer mehr zu der Ueberzeu
gung kommen muß Abdul Hamid ſei ſelbſt in dieſem Zuge
geweſen Schon vor längerer Zeit ſoll auch Sultan Moham
med dafür eingetreten ſein Abdul Hamid aus Salo
niki nach Konſtantinopel zu bringen wenn dies
des Verbannten Wunſch ſei weil Mohammed hoffte er
würde durch dieſe Zubilligung an Abdul Hamid auch die
Kreiſe gewinnen die für Abdul Hamid immer noch haupt
ſächlich deswegen eiprreten weil man ihm die Exilbeſtim
mung verweigert habe Vor allen Dingen iſt man ſich an
maßgebender türkiſcher Stelle klar daß alles
aufgeboten werden muß um das Leben des Exrſultans
zu erhalten Sollte Abdul Hamid ſchon jetzt ſterben ſo
würde man in verſchiedenen Teilen Klein Aſijens von
Mord ſprechen und es könnten Unruhen entſtehen die
gerade in dieſen Zeiten ſehr unangenehm empfunden werden
müßten

Zur politiſchen Lage in Oeſterreich
F Der Vollzugsausſchuß der deutſchfreiheitlichen Par

tei Oeſterreichs beriet über die durch die plötzliche Demiſſion
des deutſchen Landsmannminiſters Schreiner geſchaffene
Lage Jm Laufe der Debatte wurde die Art und Weiſe
in der der Rücktritt Schreiners erfolgte ſcharf mißbilligt
Juſtizminiſter Hochenburger verſicherte nachdrüchlich die Re
gierung beabſichtige keine Syſtemänderung Gegen
über einem Antrag Wolf die Deutſchen ſollten gegen dieRegierung in Oppoſttion treten vertraten andere den Stand

punkt daß die Deutſchfreiheitlichen ſich nicht die Hände
binden ſondern ſich die Freiheit der Entſchließung
vorbehalten ſollten Ein Antrag in dieſem Sinne wurde
angenommen Die Entſcheidung ſoll in einer Vollverſamm
lung erfolgen Jhr wurde auch ein Antrag Wolf vorhbe
halten den Miniſterpräſidenten zu verſtändigen daß er für
die Vorlagen der Regierung künftighin nicht auf die Stim
men der Deutſchfreiheitlichen rechnen könne

Ein Dichter als Politiker
S Der italieniſche Dichter Gabriele Annunzio

hielt jüngſt in Mailand im Teatro Lirico einen Vortrag
über Luftſchiffahrt die er auch in ſeinem letzten Ro
man verherrlicht hat Sein Vortrag war ſehr gelehrt und
beſtand in einer geſchichtlichen Aufzählung aller Verſuche
der Menſchen das Reich der Lüfte ihrem Willen zu unter
werfen Am Schluſſe verwies er auf Frankreich das auch
in dieſer prometheiſchen Arbeit des Menſchengeiſtes allen
Völkern voranſchreitet und ſeinem Ruhmeskranze ein neues
Blatt einfügt Er verwies auch auf

Jtaliens geliebteſten öſtlichen Bundes
genoſſen der ſeine Luftlotſen eifrig einübt und Cat
taro und Sebenico mit Geſchützen beſpickt und das Meer
ver Veneter in Feſſeln ſchlagen will das für Jtalien
offenbar nichts anderes ſein darf denn ein Abgrund
lautloſen Schweigens Jtalien werde ſich aber
auch im Reiche der Lüfte behaupten

Einer Mailänder Depeſche der Voſſiſchen Zeitung zu
folge lautete der auf Oeſterreich bezügliche Paſſus der Rede

Annunzios dahin daß Oeſterreich ſeine Lenkballons
gegen den ößlichen Himmel Jtaliens rüſte jener vielgeliebte

icke gegen unſer
blaues venezianiſches Meer wende das uns als Abgrund
des entehrenden Schweigens ſcheine

Das elegante Publikum begrüßte dieſe Phraſen mit
nicht endenwollendem Beifall dem bei Nennung des Na
mens Oeſterreich ſchrille Pfiffe vorausgegangen
waren Wir meinen Annunzio hätte ſich an das Wort
Schuſter bleib bei deinem Leiſten halten ſollen

Die Abſtimmung über die
engliſche Tarifreform

Aus London wird gedrahtet Die Times macht
darauf aufmerkſam daß die heute abend ſtattfindende Ab
ſtimmung über die Tagesordnung von Chamberlains
Tarifreform eine Ueberraſchung bringen könnte Man
erwartet in der Tat daß die iriſchen Nationaliſten
ſich der Abſtimmung enthalten Unter dieſen Umſtänden
wird die miniſterielle Majorität um etwa 25 Stimmen ver
mindert wenn nicht noch mehr liberale Deputierte infolge
von Jndispoſition abweſend ſein werden

Drohende Stürme in der belgiſchen Kammer
Am nächſten Dienstag wird ſich die belgiſche Kammer

mit der Koburger Gründung König Leopolds be
ſchäftigen Es handelt ſich um die Feſtſtellung wem die

Jg ff JJCCcCOÖOUOB l

Ferner otfferieren wir

c
23 Millionen Kongowerte dieſer Stiftung rechtmäßiören Das Eigentumsrecht wird von der Regierung an

prucht in unterrichteten Kreiſen beſteht indes nur r
offnung Klarheit geſchaffen werden werden wird Von
eiten des belgiſchen Miniſteriums wird jetzt zugegeben daß

König Leopold faſt ſein geſamtes Kongoarchi v und
weſentliche Belege der Zivilliſte wie man allgemein an
nimmt im Ein verſtändnis mit dem iniſte
rium verbrannt hat Die Diens ung der
Kammer wird jedenfalls einen großen andal
bringen

Der Straßenbahnerſtreik in Philadelphia
Dynamit Mord und Brand

S Aus Philadelphia wird neuerdings telegraphiert
Der Pöbel errſcht die Situation n grohen und
ſtändig wachſenden P t und Miliz dauerten die An

Feffe auf die Straßenbahngeſellſchaft faſt unbehindert fort
orgeſtern wurde ein großer Schuppen für Wagen mit Dynamit in die Luft geſprengt 15 dort ſtationierte

Poliziſten wären e von den Trümmern erſchlagen wor
den Der Pöbel ergriff eine Anzahl Milizſoldaten die die
Bahngleiſe bewachten zog ihnen die Uniformen
aus nahm ihnen die Gewehre ab und ließ ſie laufen

Ungefähr 10 000 Poliziſten und Milizſoldaten kämpften
gegen die Menge Viele Perſonen wurden verletzt und
mehrere getötet Die Behörden erwägen die Berufung
von 10 000 Mann der RNationalgarde Es beſteht die Be
fürchtung daß der Streik auch auf andere Städte übergreift

ie Ausführung des Generalſtreiks iſt von den Arbeiter
organiſationen verſchoben Es ſoll erſt das Reſultat der
nachgeſuchten Vermittlung der politiſchen Parteiführer in
dem Streik der Straßenbahner abgewartet werden Durch
die andauernde Unruhe und den Mangel an Verkehrsmitteln
erleiden Handel und Jnduſtrie ſchwere Schädigungen Geſtern
kam es zu keinen Ausſchreitungen

Die Polizei behauptet daß ſie die Situation beherrſche
700 Poliziſten bewachen 25 Straßenbahnlinien die von der
Frankfortſtraße auslaufen Geſtern rotteten ſich viele An
geſtellte der BaldwinLokomotivwerke zuſammen und griffen
die Polizei mit Revolvern an Jm dem entſtehen
den Gefecht wurden auf beiden Seiten über 200 Perſonen
verwundet Der Anſtifter des Aufruhrs und eine große
Anzahl Streikender erlitten ſchwere Verletzungen Zum
Schutze der Arbeitswilligen wurden jedem Wagen 8 Poli
ziſten mitgegeben

Kleine Tagesnachrichten
Deutſche Spielwaren und deutſches Vier in Frankreich

Wie der deutfſch franzöſiſche Wirtſchaftsverein mitteilt hat
die Zollkommiſſion des franzöſiſchen Senats beſchloſſen für Spiel
waren den bisherigen Eingangszoll von 60 Francs an Stelle des
von der Deputiertenkammer verlangten Zollſatzes von 100 Francs
aufrecht zu erhalten Des weiteren hat die Kommiſſion die von
der Deputiertenkammer vorgenommene Spezialiſierung von Bier
in obergäriges und untergäriges wonach die deutſchen Biere zu
gunſten der engliſchen differenziert worden wären wieder auf
gehoben
Reviſion des Wohnſitzrechts in der Schweiz

Wegen zahlreicher Unzukömmlichkeiten die die Haager
Aebereinkunft über Vormundſchaft in der vormund
ſchaftlichen Fürſorge für minder jährige Ausländer in
der Schweiz hat wird der Bundesrat eine Reviſion im
Sinne einer weitergehenden Berückſichtigung des Wohnſitzrechtes
vorſchlagen Die Reviſionsfrage wird auf das Programm der
Ende 1910 ſtattfindenden Konferenz über internationales Privat
recht geſetzt

Zur Ermordung der Kuiſerin Eliſabeth

Jn Cincinnati wurde ein gewiſſer Chriſtian Keppler
verhaftet Er ſcheint mit der Ermordung der Kaiſerin
Eliſabeth von Oeſterreich durch den Anarchiſten Luccheni
im Jahre 1902 in Genf in irgend einem Zuſammenhange zu
ſtehen da er eine große Vertrautheit mit dem Verbrechen zeigt

Zum Beſuch des Zaren Ferdinand in Petersburg
Die Petersburger Blätter legen dem Beſuch des Zaren Ferdi

nand große Bedeutung für die Geſtaltung der Dinge auf dem
Balkan bei
eeenaeeeaeaaaegraaaaeaaaaaeeaeeeeeeeeeeeeeaeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmannz für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnferatenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt t2 Seiten

Akademie für Sozial und
Handels wissenschaften

Frankfurt a M Das Vorleſungsverzeichnis für das am
26 April beginnende Sommerſemeſter das auch ſämtliche
Fächer der Handelshochſchule ein liegt ſowie die Prüfungs
ordnungen f d kaufmänn Diplom die Handelslehrer u die
Verſicherungs verſtändigen Prüfungen werden unentgeltlich
von der Quäſtur zugeſandt

Frühjahrs Ausverkauf
zümtüeher Gemüsekonserven und Kompottſenehte weisen wir

Der Verwaltungsausſchuß Dr Adlekes Oberbürgermeiſter j

JÖ D

prima Astraf Havar P e do Malossol havar Fund 00 u t8 00

Wortretiehe holl Austorna helgol Wummer fetttrieſenden Rhein u
Weserlachs geräneh Flussnate echte Kteler Sehlelhüeklinge

echte Kieler Sprotton houte Pfund 80
Delikate fette Matjes Heringe Neue franz Kartoffoln

namd Taſelgefügel franz Gomülköeo v Solase
Täglich frische Braunsehw u Thür Flotseh und Wurat waren

Aner kannt billige Preise

noohb hinbesonders

g



7

l Iheafep
Direktor u Besitrer Paul Blüthgen

Hente Donnerstag II Debnt nur 5 Tage Nordin

Der Wweisse Fakir
Einzig existierende Produktion d Art aut d ErdballI

Berechtigtes Aufsehen Neu Wissenschaftlich
Nordini im brennenden Feuerkessel

Keine IIIuston Hochlodernde FlammenKeine TAuschung im Innern u Aeussern d Kessels

Nordlini untor Fouer
Nordini unter Wassor

Nordinis FakirKüänste sind verblüffend
Nordini bdet überall ZTZirkus Busch Berlin ete
d Tagesgespräch durch seine neuesten Schöpfungen

Eigene indische Prachtausstattung aus Bombay
t Öxöu CÖ c

S Walhalla Sm mIn liebenswärdiger Weise hat sich der Herr Blüthgen
Direktor und Besitzer obigen Etablissements zum Bestender Fecht Anstalt des Deutschen Kriegerbundes der Ober
Kriegerfechtschule Nr 52 zu Halle a S erboten am

Montag den 28 Februar abends 8 Uhr

Vorstellung
für die Kriegorwaisen

zu veranstalten Programm wie bekannt
Karten sind zu ermässigten Preisen zu haben bei

Herrn W Töpfer Berlinerstrasse 7 Telephon 3237

eine

Saal dor Loge zu den S Türmen
Freitag den 25 Februar abends s Uhr

Konzert vo
Hanna Bostroem Sopran
Wladimir Papoff Clavien

Bach Präludium dur Beethoven Sonate dur op 53
Chopin Préludes Nr 21 u 16 Etudes moll u Ges dur
Polonaise As dur Schumann Toccata Serlablne Nocturnef d linke Hand Schuberi Tausig Militärmarsoh Lieder

von Schumann Brahms Stoſzenberg Schubert
Bechsteln Flügel aus dem Magazin von Relnhold Koch

Karten u M 10 10 55 u 05 in der Rofmusik, Hdlg von
Heinrioh Hothan Gr Ulrichstr 38

3381

Weinhaus RBroskowslziü
Nach Schl

Erfriſchungen und delikater kleiner
chluß

Jmbiß in den behaglichen
Räumen des

Rabeninsel
Keonhardt s Etabliſement

iſt von heute ab den werten Herrſchaften
zum Beſuche wieder geöffnet 3701

Kolonnade wird geheizt
Hochachtungsvoll A Leonhardt

Flügel Schiedmayer Pianos

T

3673

Albert Hoffmann

Sauerkirsch Torten
Aprikosen Stachelbeer u Apfeltorten

Hof Conditorei Dietze
Am Kirchtor Ecke Mühlweg

Sominar Kindorgarten
Harrz 1I3 Anmeldungen tfäglteh

en e
Cecilienhaus

Malle a
Gütehenstrasse 19 Telephon 7860

Heilanstalt für Kranke und Erholungs
bedürftige

Sehwestern Station für Krankenund Wochen pflege
EleKktro physikalisehes und Röntgen Institut

Operations Zimmer
I Lſeht Kohle sowie alle medizinisehen

d er
EleKktriseheo und Inhalatfons Apparate

tär Asthme und Halsleidende
Kuranstalt für Magen Darm u Stoffweehselkranke

Jeder Patient kann sieh von dem Aret geiner Wahl
behandeln lassen

11 Uhr ab

Verein der Liberalen
in Halle u dem Saalkreise

Orffentliche politiſche

Verſammlung

DF Sonntag den 27 Februar er vormittags von

Thalia Festsàälen Griſtſtraße
protect gegen le Wahlrehtsvonage

Referent Herr Landtagsabg Hofr Kiel

W in den

Der Vorſtand

heues O Iheater

Direktion E M Mauthner

Freitag R Ra Reinau
See Gretchen

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direktion Hofrat M Richards

Freitag den 25 Februar
161 Vorſtellung im Abonnement

1 Viertel
Zum letzten Male

Jn re neuerEinſtudierung und Jnſzenierung
nach dem Muſter der Wiesbadener

Feſtſpiele

Die Königin von Sabag
Große Oper in 4 Akten nach einem
Text von H Moſenthal Muſit

von Carl Goldmark
Spielleitung Theo RavenMuſikaliſche Leitung Eduard

Mörike

Perſonen
R Salomon Franz Frank

BalHanan Pa
laſtaufſeher Theo Raven
ſſa ulius BarréèDer Hoheprieſter M Birkholz

Sulamith deſſen
Tochter Alice v BoerDie Königin von
Saba Olga AglodaAſtaroth ihre
Sklavin Lucie Fiebiger
Prieſter Leviten Leibwachen
rauen des Harems Bajaderen
klavinnen Gefolge der Königin

Volk
Die vorkommenden Tänze und
Gruppierungen arrangiert von
der Ballettmeiſterin Adele Stahl
berg Wieſt Jm 3 Akt Bienen
tanz ver Almeen ausgeführt v
d Ballettmeiſterin Adele Stahl
berg Wieſt den Solotänzerinnen
Marta Ordel Sophia Taubert
Anny Preſizek Geſchw Händler
Elſe Müller dem Corps de ballet

und den Elevinnen
Schauplatz der Handlung

1 Akt Halle im Palaſt Salomons
2 Akt Phantaſtiſcher Garten
Verwandlung Jm Tempel Salo
mons 3 Akt Feſthalle im Palaſt
Salomons 4 Akt Jn der Wüſte
Die neuen Dekorationen ſind teils
im Atelier der Hoftheatermaler
Kautzky und Rottanara in Wien
teils im Atelier des Stadttheaters
unter Leitung des Herrn Kamm
rath gemalt die neuen Koſtüme
vom Obergarderobier Zeugner
und der Obergarderobiere Frau

Uhle angefertigt
Nach dem 2 Akte längere Pauſe

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anfang 7 Ahr Ende geg 11 Uhr

Sonunabend den 26 Februar
162 Vorſt im Abonn 2 Viertel

König Heinrich
Schauſpiel in einem Vorſpiel und
4 Akten von Ernſt Wildenbruch
Schülerkarten Mk 10 an der

Tages und Abendkaſſe

Nach Schluß der Vorſtellung
Erfrischungen mit Kleinen

Imbiss im
wWehnhaus Brochovoh

Kaiser
Panorama

Skulpturen
im Louvre Muſenm

THEE
SORTEM

MESSMEFT
AuSGEVALTE FEINE

1009 Pakete 055 Mk 140 Mk

J

Cabaret
Kaisersäle

Jeden Abend gr Vorstellung
Auftreten von 8 erstklassigen

Cabaret Typen
Anfang 9 Uhr

Neu American bar Leu
Geöffnet bis 2 Uhr nachts

Weſt anorama
Obere Leipzigerstr 36

Salzburg erReichenhall
BRerch desga den Gastein

Wissenschaft t
tumor röstu

Einzig in ſeiner Art
Kleapatra

Hiſtoriſches Schauſpiel
in unübertrefflich vornehmer

Asführung voll
erſchütterndſter Tragik

Vorgetragen v Herrn Schau
ſpieler Tornelly

Muſik zuſammengeſt v Serr
Kapellmſtr Gärtner Halle

Italien Reise
ſowie das übrige ausgeſucht

gute Programm

Msvarfge hen
v v

Neues Theater Freitag den
25 Februar Straudkinder

Altes Theater Freitag den
25 Februar Der Graf von
Luxemburg

Magdehburg
Stadt Theater Freitag den

J P öruarr Tartuffe der Pa
riot

Halherstadt
Stadt Theater Freitag den

25 Februar Zum erſten Male
Staudesgemäßz Eine Hof

ilhelm Georgkomödie von
Halle

Erfurt
Stadt Theater Freitag den

25 Februar Konzert

Altenburg
Herzogliches Hoftheater

Freitag den 25 Februar
dachtaſyl

Herzog liches Hoftheater
Freitag den 25 Februar
Romea und Julig

Eisonach
Stadt Theater Freitag den
25 Februar Unbeſtimmt

Gotha
Herzogliches Hoftheater

den 25 Februar
aiſer Heinrich der Sechſte

Weilimar
Groß herzogliche Hofbühne

reitag den 25 Februar
armen

Gespielte Pfanos

in allen Preislagen
unter Garantie

Ratenzahlungen nach Wunseh

Maereker 8 Co
Telephon Nr 2704

Neue Promenade 1a
vis à vis den Franckeschen

Stiftungen

44 rn

Tol
183

Gaſtſpiel des Berliner

h

für Nichtmitglieder Mk 1

ſpoſſo öhenfe

Direktion Gustav Poller

allischer Kunstverein
Vortrag von Herren Professor Georg Treu n
Helienische Stimmungen ün der Biläh

von einst und jetzt
Ssonnabend den 26 Februar 5 Vhr praceim Auditorium XVIII des Seminargebüäudes der Vniv

Emntritt tür Mitglieder gegen Vorzeigen der Mitglied

Tel

183

SchauſpielEnſemnbles

Nur noch wenige Tage abends präziſe s UhrSsheriock Hoimes
Detektiv Komsödie in 4 Akten von Ferdinand Bonn

in
resden
Auer e

wersität
skarte trei

3698

Reichhaltiges

2 Bericht des Aufſichtsrats

ſichtsrats

Halle a
Halle a

un en
nachm von l Uhr ab

Br Elte Fonzert

Eintrittspreis
Erw 60

MWintergarten
SalvatorfestSalvatorbier aus der Paulaner Brauerei München

abwechselnd
humorist, Gharakters

ausgef von dem Philharm KünſtlerEnſemble unter Leitung des
Konzert Meiſters O Kallenberg Von 11 Uhr an CoufettiSchlacht

Commanditgesellschaft auf Aktien
Die Aktionäre des Halleschen Bankverelns von Kuliseh

Commanditgeſellſchaft auf Aktien werden hierdurchDienstag den 22 März 1910 mittags 12 üht

im Hotel Studt Hamburg hier ſtattfindenden ordentlichen
Generalverſammlung eingeladen

Tagesordnung
1 Vorlegung des von den perſönlich haftenden Geſellſchaftern er

ſtatteten Rechenſchaftsberichts ſowie der Bilanz mit Gewinn
und Verluſt Rechnung für 1909

Freitag den 25 Februar

vom geſamten Orcheſter d 36er
J Kgl Obermuſikmſtr O Wiegert

Kinder 30

Fiano Sessel

Fiano Lampen

Caktmesser

Notenständer

in reicher Muswahl

Ritter
Hof Pianoforte Fabrlk Halle a S

10 000 Ztr Industrie

4000 Prof Thiel
4000 Kaiserkrone

als Saat und Speiſeware abzu
geben Lieferung prompt und
ſpäter event Vermittler
M Kuropatwa Oſterode O Pr

Damentuch
Ia Qualität in neueſten Farben
g elegant Promenadenkleidern

tllardtuch u moderne Anzugſtoff
für Herren u Knaben verſ billig ſt
jedes Maß Proben frei
Max Niemer Sommerfeld L

l

S

Konzert Programm

Kaempf
zu der

3 Genehmigung der Bilanz der Gewinn und Verluſt Rechnung
und der vorgoſchlagenen Dividende

4 Entlaſtung der perſönlich haftenden Geſellſchafter und des Auf

Wahl von Aufſichtsrats Mitgliedern
Stimmberechtigt in der Generalverſammlung ſind alle Aktionäre

welche ihre Aktien oder die Hinterlegungsſcheine der Reichsbank
oder eines Notars ſpäteſtens am 18 März bei der Geſellſchaft in

r oder Gera hinterlegenden 24 Februar 10910
Der Aufsichtsrat des

Halleschen Bankvereins von Kuliseh Kaempf 60

n e auf Altteniedel 3609Zur Frühjahrs Reinigung
Holders Rapid

bester Entstauber
für Hand u elektr Betrieb

t es

Er 2
p Tag Mk 50

jeder weitero Tag Mk 00
Gustav Renseh Poststr 4

Vermischtes

Geprft Wochen und Krauken
pflegerin empf ſ Dölauerſtr 16 L

Verkäuke

H Schnee Nach
Gr Steiuſtr 84

Erstes Spezialgeschäſt für gute

verkauft Hugo Rinführ Kö

u Geſchirr
Einſp Kutſchgeſchirr u

Jarterrier Rattenfän gerFoxtemier wachſam billig

Podagra

Kräutertee Glänzende Anerken

wurde ich

Verſand Sell ſche

Strumpfwaren u Trikotageu
Wegen Aufgabe der Wirtlagt

ſtedt Bahnſtation Seuchen
1 Wag2 gute Arbeits Pferde

Vony
geſchirr verkauft Klugelermeiſter Gr Steinſtraße 25

e

verkaufen Streiberſtraße 35

Gicht

beſeitigt Braun s Medigiual

nungen Preis Mk 3,50
Zeugnis

Leiden befreit NochmaDank 27 Nov 1908
b

eggendorf R Nieder s nfrde n a Wunſch koſtenfr

Martin

l

Jessnſtzer Nachf R
Inb Kurt rauntTelephon 2058 nüringerstr 16

Briketts Grudekok Anthraeit Steinkohlen Vor
heſzungskok Briketts ab Lager 58 Pfg Handwagen zur

Annahme von Bestellungen 36
Paul Keitel Zigarrenhandlung Gr Ulrichstr 36
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